
 

 

 Wir leben, Herr, noch immer 
vom Segen der Natur. 
 Licht, Luft und Blütenschimmer 
sind deiner Hände Spur. 
 Wer Augen hat, zu sehen,  

 ein Herz, das staunen kann,  
 der  muss in Ehrfurcht stehen 
 und beten mit uns an. 
 

 Wir wollen gut verwalten, was 
Gott uns anvertraut, 
 verantwortlich gestalten, was 
unsre Zukunft baut. 
 Herr, lass uns nur nicht fallen in Blindheit und Gericht. 

Erhalte uns und allen des Lebens Gleichgewicht. 
 
Der Sommer spannt die Segel und  schmückt sich 
dem zu Lob, der Lilien-
feld und Vögel zu  
Gleichnissen erhob. 

  
 Der Botschaft hingegeben 
 stimmt  fröhlich mit uns ein: 
 
 Wie schön ist es, zu leben und 
 Gottes Kind zu sein!   
      EG 641 
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Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in Dir. 

Du gibst Geborgenheit,  
Du kannst alles wenden. 
Gib mir ein festes Herz, 

mach es fest in Dir. 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
ging es Ihnen in den vergangenen 
Monaten auch manchmal so wie 
mir? Am Sonntagabend bedachte 
ich in Gedanken die neue Woche.  
Welche Termine stehen an, mit 
wem treffe ich mich zu einem  
Gespräch, zu welchem Fest bin ich 
eingeladen? Und dann…?  
Eine andere Zeit war plötzlich  
angebrochen. Die Termine im   
Terminkalender hinfällig, die  
Begegnung  mit mir lieben  
Menschen nicht möglich.  
Planen hatte ich über viele Jahre 
gelernt, aber nicht das Nichtplanen. 
Von heute auf morgen wurde mir 
bewusst, wie wenig ich meine Zeit 
selber bestimmen kann.  
In diese Unsicherheit hinein, die 
manche von Ihnen vielleicht noch 
stärker belastet hat als mich, durch 
die Frage nach Arbeit oder die 
Angst vor Einsamkeit,  begleitete 
mich die Zusage Jesu, die er seinen 
Jüngerinnen und Jüngern gab:   
Ich bin bei euch alle Tage bis an 
das Ende der Zeit.  
Egal wie meine Umstände und  
Befindlichkeiten sind, er ist da als 
verlässlicher,  immer ansprechbarer 
und zuhörender Freund. Er bietet 
mir seine Hilfe an. 
Inzwischen sind Monate vergan-
gen, es ist Spätsommer  geworden. 
Eine andere  Normalität hat sich 
entwickelt.  
Und bei mir hat Dankbarkeit Raum 
gefunden.  

Das Wissen, „ Meine Zeit, Gott, 
steht in deinen Händen“, gibt mir 
Gelassenheit und Zuversicht für die 
Zeit, die vor mir liegt.  
Ich kann sicher sein: Er meint es 
gut mit mir, auch wenn ich seine 
Wege manchmal nicht verstehe. Er  
liebt mich, so wie ich bin und wo 
ich bin. Er hält mich im Gleichge-
wicht, wenn ich unsicher werde 
und nicht weiß, wie es weitergehen 
soll. Er gibt mir das, was ich für 
jeden einzelnen Tag benötige. 
Schon die Generationen vor uns 
beteten „Unser täglich Brot gib 
uns  heute!“  Das Erntedankfest, 
das wir im Oktober feiern, erinnert 
uns an das Viele, das uns geschenkt 
wurde und wird. Der die Zeit in 
Händen hält, hält für jeden genü-
gend bereit.  
In Wilstedt hängt seit kurzem die 
neugegossene Betglocke wieder 
außen am Turm.  
Sie trägt die Aufschrift  „ Meine 
Zeit steht in deinen Händen“.  
Nun erfreut sie mit ihrem hellen 
wohlklingenden Ton die Menschen 
und erinnert halbstündlich an dieses 
alte Wissen des Psalmisten.  
Der uns liebende Gott trägt uns 
Menschen durch die Zeit. 
 
Ich wünsche Ihnen von 
Herzen, dass Sie mit vielen 
guten Gedanken und unter 
dem Schutz und Segen 
Gottes durch die Zeit  
gehen.  
Ihre Elisabeth Hintz 
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 Herzlicher Gruß an die  
Frauen in der Region ! 

 
 
Leider mussten auch wir unsere  
“FEIERABEND” Termine 
für dieses Jahr absagen. Das ist 
schade ! 
 
Wir hoffen, ihr seid alle gut und 
gesund durch diese Zeit gekom-
men und hattet, trotz Ein-
schränkungen, einen schönen 
Sommer . 
 
In der Hoffnung, dass wir bald zu 
einer neuen Normalität zurück-
kehren können,  freuen wir uns 
auf unsere Treffen im nächsten 
Jahr und grüßen euch herzlich 
mit einem Segenslied: 
 
 
 

“Der Herr segne 
dich, der Herr 
behüte dich. 
  Er wende dir sein 
Angesicht und sein 
Erbarmen zu. 
 
1.Er segne dich auf 
dem Weg und alle, 
die mit dir gehn; 
Und gute Freunde 
mögen dir immer 
zur Seite stehn. / 
Refrain... 
 

2. Er segne, was du beginnst, 
gelingen möge dein Tun. 
Er segne deine Arbeit und 
Mühen und auch dein Ruhn. / 
Refrain... 
3.Er führe dich an der Hand bis 
an dein Lebensziel. 
Er halte von dir ferne, was immer 
dir schaden will. / 
Refrain… ” 
 
Bis zu unserem Wiedersehen: 
Bleibt gesund und behütet ! 
 
Das Feierabend-Team:  
 
Karola Preibusch  -  Elisabeth 
Hintz  -  Dagmar Dreier  -   
Petra Riss - Christel Heitmann  -  
Christiane Cordes  -  Claudia 
Bruns - Anita Meyer  -  Reinhild 
Heitmann  -  Annegret Lünzmann 
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 Kirchtimke Tarmstedt Wilstedt 

Pfarramt 
 

E-mail 

Pastor Wolfgang Preibusch 
Tel. 04289-254 

Info@kirchengemeinde-
kirchtimke.de 

Pastor Benjamin Fromm 
Tel. 04283-723 

benjamin.fromm@evlka.de 

Internet www.kirchengemeinde-
kirchtimke.de 

www.kirchengemeinde-wilstedt.de 

Pfarrbüro Ruth Wülpern 
Gem.büro Schulstr. 3 
Tel. 04289-9259308  
Fax 04289-9259022 

Di + Fr 8.30 - 11.30 Uhr 
Do 14.30 -17.30 Uhr   

email: kg.kirchtimke@evlka.de  

Anke Heyer 
Hauptstr. 13, Wilstedt 

Tel. 04283-982012   
Fax 04283-982015 

Di, Do, 9.30 - 11.30 Uhr  
E-mail: kg.wilstedt@evlka.de 

Küsterin Herta Müller 
Tel. 04283-1867 

Heike Henning 
Tel. 04283-955981 

Rita Becker 
Tel. 04283-5301 

Kinder-
garten 

 Daniela Cordes, Schulstraße, Wilstedt 
Tel. 04283-982011 / kiga@luettje-arche.de  

Diakonin 
E-Mail 

Sandra Rudat, Kleine Trift 1, Tarmstedt 
Tel. 0160-99513052 oder 04283-9814303 / Sandra.Rudat@evlka.de 

Diakonie-
Sozial-
station 

Bremer Landstr. 3 d, Tarmstedt 
Tel. 04283-1234 / Fax 04283-955324 / Tagespflege 04283-9826297 

www.altenpflege-tarmstedt.de    Volksbank DE10 2416 1594 5420 2647 00 

Bank Sparkasse  
DE68 2415 1235 0000 148668  

Stichwort: 
Kirchengemeinde 

Kirchtimke 
 

Spendenkonto Stiftung 
Sparkasse:   DE89 2415 1235 0025 9999 54  
Volksbank:  DE17 2416 1594 5407 9900 00 
 
Kirchengemeinde:  
Sparkasse:    DE68 2415 1235 0000 1486 68  
Stichwort: Kirchengemeinde Wilstedt/Tarmstedt 
Verwendungszweck:  …... 

 Förderkreis ev. Jugend: (KSK) DE41 2415 1235 0025 3373 38   

Stellv. 
KV-Vors. 

Annegret Lünzmann,  
Tel. 04289-372 

Anne Holsten, Tarmstedt, Vorsitzende 
Tel. 04283-8179 

Hilfe Diakonisches Werk OHZ: Tel. 04791-80680 / www.diakonisches-werk-ohz.de  
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50 Jahre als Gemeinden im 
Kirchenkreis  Osterholz-

Scharmbeck 
 
Zwischen Weser und Elbe 
Unser Kirchenkreis Osterholz-
Scharmbeck besteht in diesem Jahr 
seit 50 Jahren. Er gehört zum Spren-
gel Stade, der die neun Kirchenkrei-
se Bremerhaven, Bremervörde-
Zeven, Buxtehude, Cuxhaven-
Hadeln, Rotenburg, Stade, Verden, 
Wesermünde und unseren Kirchen-
kreis Osterholz-Scharmbeck um-
fasst. Mit 520.000 Gemeindeglie-
dern ist der Sprengel Stade der 
zweitgrößte der Hannoverschen Lan-
deskirche.  
 
Wir gehörten zum Dom in Bremen 
Durch politische Entwicklungen ver-
änderten sich Bezüge und es wurden 
neue regionale Zuschnitte geschaf-
fen. Die 1970 zusammengefassten 
Gemeinden waren bereits  etwa 200 
Jahre zuvor im damaligen 
„Bremischen Kirchenkreis“ vereint 
gewesen. Der Sitz der Superinten-
dentur für unsere beiden Gemeinden 
war damals der Dom in Bremen. 
 
Osterholz-Scharmbeck 
Der 1.Januar 1970 war das Datum, 
an dem der bisherige Kirchenkreis 
Lilienthal, zu dem Wilstedt und 
Kirchtimke gehörten, mit dem Kir-
chenkreis Osterholz-Scharmbeck 
zusammen gelegt wurde. Die Super-
intendentur blieb weiterhin in Oster-
holz-Scharmbeck an der St.Wille-
hadi-Kirche (Foto). Neben unseren 
beiden Gemeinden gehörten noch 

Grasberg, Fischerhude, Hüttenbusch, 
St. Jürgen, Lilienthal, Ottersberg, 
Otterstedt und Worpswede zum alten 
Kirchenkreis Lilienthal. Die Älteren 
kennen noch den früheren „Heimat-
boten“ als gemeinsame Kirchenzei-
tung. Bedingt durch die entstandene 
große Entfernung gingen Ottersberg, 
Otterstedt und Fischerhude bei der 
Zusammenlegung zum näher gelege-
nen Kirchenkreis Verden über. 
Unser heutiger Kirchenkreis Oster-
holz-Scharmbeck besteht aus 17 Kir-
chengemeinden mit etwa 51.500 Ge-
meindegliedern. Die Karte von 1970 
zeigt die Hauptorte.  
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H e r z l i c h      
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Unterschiedliche Geschichte und 
Struktur 
Die Zusammenlegung war 1970 
mehr verordnet als gewünscht und 
das Selbstverständnis der Gemein-
den in den früheren Kirchenkreisen 
recht unterschiedlich. Der seit 1959 
amtierende Superintendent Mahr-
ahrens sah sich vor der Aufgabe, 
die „Integration beider Kirchen-
kreise“ auf den Weg zu bringen. 
1970 waren es insgesamt noch 
75.000 Gemeindeglieder, der Kir-
chenkreis ist also in 50 Jahren um 
etwa ein Drittel durch demografi-
schen Wandel und Kirchenaustritte 
geschrumpft. Dieser Rückgang 
zieht auch finanzielle Folgen nach 
sich, die in unseren Kirchenge-
meinden in den letzten Jahren be-
reits u.a. im gekürzten Stellenplan 
zu spüren sind.  
 

Zusammenarbeit in Regionen 
Alle Kirchengemeinden sind in der 
Kreissynode vertreten, die über die 
inhaltlichen Schwerpunkte der Ar-
beit und die Finanzen entscheidet. 
Aus praktischen Gründen arbeiten 
die Kirchengemeinden in Regionen 
zusammen, Wilstedt-Tarmstedt/
Kirchtimke, Grasberg/Hüttenbusch, 
Worpswede, Lilienthal-St.Jürgen, 
Hambergen/Wallhöfen, die Ge-
meinden in Osterholz-Scharmbeck/
Ritterhude und Schwanewede/
Meyenburg mit Aschwarden.  
Zum Kirchenkreis gehört eine viel-
fältige Arbeit, z.B. auch das Diako-
nische Werk mit seinen Fachabtei-
lungen im „Haus der Kirche“ in 
Osterholz-Scharmbeck. Bekannt ist 
auch die Einrichtung „Anderland“ 
mit der Begleitung trauernder Kin-
der und die Arbeit der Kantorei. 
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    H e r z l i c h     

in TARMSTEDT 

Frauenkreis KLARO  
 20 Uhr Kirchtimke, Infos: Heike Röhrs, Tel. 04288-928533 
 

Frauenkreis Kunterbunt - Gabriele Reich, Tel. 980612 
 Montag 07.09., 05.10., 20 Uhr 
 

Frauenkreis Frauenzimmer - Christina Meyer, Tel. 1639 
 Mittwoch, 02.09., 07.10., 20 Uhr 
  

Frauenkreis II - Marion Wacker, Tel. 1487 
 Dienstag, 08.09., 13.10., 15 Uhr 
 
Gemeindenachmittag - Hanna Helwig, Tel. 9829442  
 Dritter Mittwoch im Monat,  15  Uhr 
 

Dialog - Glaube im Gespräch 
 Zweiter Mittwoch im Monat,  20 Uhr  
 

Demenz-Café - Elke Jagels, Tel. 04283 9826297 
  

     Weitere Gemeindegruppen:  Infos geben: 
 dienstags 20.00  Posaunenchorprobe -  H. Michaelis, Tel. 8495 
 donnerstags 20.00 Kirchenchorprobe  -  H. Michaelis, Tel. 8495 
 donnerstags               Mini-Club -  C. Lünzmann,Tel. 5461 

20 

Alle Gruppen treffen sich im Gemeindehaus, Kleine Trift 1 in Tarmstedt 

Kleidersammlung für Bethel findet nun doch statt 
 

von Montag 07. bis 20. September 
 

Abgabestellen:  1. Wilstedt: Pfarrhaus (Garage) 
 2. Tarmstedt: Fam. Klaus Müller, Kornstraße 1 (Scheune) 
 

Kleiderbeutel liegen in den Kirchen und Gemeindehäusern aus. 
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Senioren-Männerkreis (14 Uhr Gruppenraum) H. Schulz Tel. 5357 
  Donnerstag,  03.09., 01.10. 
 

Kreis für ältere Frauen (15 Uhr Gruppenraum) 
  Dienstag, 01.09., 06.10. 
 

Frauenkreis II (20 Uhr) 
  Donnerstag, 03. + 17.09., 01. + 15.10 
    

Gesprächsrunde (19.30 Uhr Gruppenraum) 
  Dienstag, 01., 15. + 29.09., 13.10. 
 

Bibelrunde „Unterm Regenbogen“ (20 Uhr) 
  Mittwoch, 16.09., 14.10. 
 

Hauskreise  nach Absprache 

 

Kindergottesdienst (10 Uhr Gruppenraum) 
   
 
Bücherschrank (mittwochs 15 - 18.00 Uhr)  
  am 4.9. fangen wir wieder an  
  Am Sonntag, 8.9., ist ebenfalls geöffnet von 10-18 Uhr  
  anlässlich des Wilstedter Kunsthandwerkermarktes  
 

Posaunenchor (freitags 19.30 - 21.30 Uhr) 
   
 
Krabbelgruppe jeden Montag, 15.30 Uhr  im ehem. Kindergarten 
   NICHT in den Ferien 
 
Da in dieser besonderen Zeit immer wieder Veranstaltungen abgesagt werden 
müssen, bitten wir Sie, sich kurzfristig zu vergewissern, ob die Termine stattfin-
den. 

in WILSTEDT 

w i l l k o m m e n  
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Der Ambulante Hospizdienst des  
Diakonischen Werkes 
Neues aus dem Kirchenkreis 

Neustart mit Einsegnung und 
neuen Projekten 
Mit dem ersten Einsegnungsgottes-
dienst würdigte Pastor Enno Kückens 
am Anfang Juli in der Osterholzer St.-
Marien-Kirche die Arbeit und Bedeu-
tung der ehrenamtlichen Sterbe-und 
Trauerbegleiter/innen im Diakoni-
schen Werk Osterholz. In der Corona-
Krise startet der Ambulante Hospiz-
dienst neue Initiativen und Ausbildun-
gen für Mitarbeitende.  
 
 

Team erfüllt Auftrag Christi an  
Mitmenschen 

 

„Gott segne euren Dienst, Friede sei 
mit euch“: Mit diesen Worten spendete 
Pastor Enno Kückens vier ehrenamtli-

chen Hospizbegleiterinnen den Segen 
Gottes für ihr Engagement. 
„Bedürftige zu stärken und zu trösten 
ist der Kern dessen, was uns Christus 
aufgegeben hat“, sagte der Beauftragte 
für Seelsorge in der Hospiz- und Palli-
ativarbeit im Kirchenkreis im Beisein 
von Kolleginnen des Hospizdienstes. 
„Sie tragen mit an der Last für Ster-
bende und Angehörige und erleben 
viel Freude und Dank für ihr Wirken“. 
Einsegnung ist Wertschätzung und  
Gemeinschaftserlebnis 
Alle vier Mitarbeitende des Ambulan-
ten Hospizdienstes sind durch einen 
Ausbildungskurs auf ihre Arbeit vor-
bereitet und erlebten die Teilnahme am  

Gottesdienst als „Bereicherung 
und Motivation“ für ihre Arbeit“. 
Bianca Gehlken (Wallhöfen) sieht 
in dem „schönen Ritual“ eine 
„Form von Wertschätzung“ ihrer 
Arbeit. „Die feierliche Einsegnung 
rundet unser Engagement in schö-
ner Form ab“, sagt Mareike Kalmer 
aus Hambergen. Heinke Schmidt 
(Ritterhude) erlebte die Einsegnung 
„auch als Zeichen der Zugehörig-
keit zur Gemeinschaft des Hospiz-
dienstes“ und Kirsten Seedorf 
(Sandhausen) hat der Gottesdienst 
„Kraft gegeben und die Bestäti-
gung, dass es richtig ist, was ich 
tue“. Wie Pastor Enno Kückens 
mitteilt, könnte die Einsegnung 
zum festen Ritual für die Mitarbei-
ter/innen werden. 
 
Das Team des Ambulanten  
Hospizdienstes und seine  
Angebote 
Das 25-köpfige Team des Hospiz-
dienstes kümmert sich seit mehr als 
15 Jahren um schwerstkranke, ster-
bende Menschen und deren Ange-
hörige und Freunde. Der Dienst des 
Diakonischen Werkes wird geleitet 
von den Koordinatorinnen Sylvia 
Best und Bettina Szlagowski und 
werden von dem Seelsorger Enno 
Kückens unterstützt. 
„Wir möchten helfen, die Vergäng-
lichkeit als Teil unseres Lebens zu 
begreifen und als Chance wahrzu-
nehmen“, sagen die Koordinatorin-
nen. Die Begleitung soll die Le-
bensqualität in den letzten Lebens-
jahren verbessern und ein Sterben 

in Würde zu Hause ermöglichen. 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiter/
innen verstehen sich als Wegbeglei-
ter auf Zeit. Ihre Begleitung 
ist kostenfrei und offen für alle: für 
Menschen aller Nationalitäten, 
Konfessionen, Religionen 
und Weltanschauungen. Das Be-
gleiterteam wird für seine Tätigkeit 
qualifiziert ausgebildet und nimmt 
regelmäßig an Fortbildungen und 
Supervisionen teil. Der Ambulante 
Hospizdienst ist Teil des Pallia-
tivnetzes Osterholz und nutzt damit 
ein Netzwerk starker Partner in der 
Kirchenregion. 
Das tun wir für Sterbende und An-
gehörige: 
• Wir begleiten unheilbar kranke 
Menschen: zuhause, in Pflegeein-
richtungen und in den Krankenhäu-
sern. 
• Wir sind da, hören zu, spenden 
Trost, beten, halten Wut, Trauer 
und Resignation mit aus. 
• Wir unterstützen und beraten An-
gehörige und Freunde. 
• Wir helfen, unerledigte Dinge zu 
tun. 
• Wir beraten zu Fragen der Pati-
entenverfügung, Vorsorgevollmacht 
etc. 
• Wir beraten bei der Überleitung 
zu anderen Diensten und Institutio-
nen (ambulanten Pflegedienste, 
Hospize, Palliativstationen etc.). 
• Wir vermitteln weitere Hilfen (z.B. 
Trauergruppen, Seelsorger etc.). 
• Wir informieren über unsere An-
gebote und bilden Mitarbeiter/
innen aus.  

Weiter auf Seite 14 7 
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TARMSTEDT / WILSTEDT 

Moin Jona! 
Ein Prophet sucht seinen 
Weg. 
Ein großer Auftrag und ganz viel 
Unsicherheit – Jona hat von Gott 
eine Nachricht zum Weitersagen 
bekommen. Soll er Gottes Auftrag 
annehmen, oder kann er sich  
einfach aus dem Staub machen? 
 
Wir wollen Jona kennenlernen und 
uns mit ihm zusammen auf den 

Weg machen. Die Reise geht übers weite Meer und tief ins Herz.  
Bist du dabei? 
 

Einladung zur KINDERBIBELWOCHE 
 
Vom 21.-25 Oktober 2020 findet in der Martin-Luther-Kirche in 
Tarmstedt die Kinderbibelwoche statt. Wir treffen uns Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 15-17 Uhr, am Samstag vormittags und 
feiern am Sonntag gemeinsam Familiengottesdienst.  
Zusammen singen, spielen, basteln und bauen! Anmelden kannst du 
dich ab 5 Jahren über einen Flyer, den wir in den Schulen und KiTas 
verteilen oder in den Kirchen und Gemeindehäusern auslegen. Dort 
stehen auch alle Zeiten genau drin. In der Hinterhand haben wir eine 
Corona-Alternative für Zuhause – du darfst dich also auf jeden Fall 
auf eine spannende Woche freuen! 
Also, lade deine Freundin/deinen Freund ein und melde dich an zur 
Kinderbibelwoche 2020. Wir freuen uns auf Dich! 
 
Ansprechpartnerin: 
Diakonin Kathrin Beushausen 
Kleine Trift 1 
Tel. 01525-7616846 
Mail: kathrin.beushausen@evlka.de 
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Taufen: 
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FAMILIEN-NACHRICHTEN  
TARMSTEDT  + WILSTEDT 

Geburtstage 75, 80, ab 85 Jahre 

Buchholz 
 
 
Aus Datenschutzgründen finden Sie hier 
leider keine Namen 
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Aus unserer Gemeinde in Kirch�mke... 

Kleidersammlung für Bethel nun 
vom 14.-18. September 2020 

Etwas später als sonst  
führen wir nun für 
Bethel die Kleider-
sammlung durch. Gute 

getragene Kleidung und Schuhe 
(paarweise bündeln) werden gerne 
genommen, kein Abfall. Sammeltü-
ten gibt es im Kirchenbüro Gemein-
dehaus) und in der Kirche.   
 
Die Abgabestellen sind wieder  beim  
Gemeindehaus Kirchtimke (bitte Säcke 
an der Seitentür ablegen)  und bei den 
Kirchenvorstehern in den Dörfern . 
Steinfeld: Maik Röhrs 
Ostertimke: Annegret Lünzmann 
Hepstedt: Marlies Giese 
Breddorf: Ute-Marie Hendschke  

Samstag,  31. Oktober, 10 Uhr: 
Gottesdienst                      

 zum Reformationstag  
in Tarmstedt,  
Salemskirche 

 
Seit 2017 ist der Reformationstag 
ein gesetzlicher Feiertag in Nieder-
sachsen.  In der Region feiern wir 
dazu einen ökumenischen Gottes-
dienst reihum in unseren Kirchen. 
In diesem Jahr findet der Gottes-
dienst in der Salemskirche in 
Tarmstedt statt. Näheres zu den 

dann geltenden Abstands– und Hygieneregeln und zur Zahl der Teilnehmer 
teilen wir rechtzeitig über die örtliche Presse und über die Gottesdienste mit.                                  
Herzlichst, Ihre PfarrämterDer Gottesdienst beginnt zur gewohnten Kirch-
zeit um 10 Uhr.                     Wir laden herzlich ein! 

Ihre Kirchengemeinden in der Region    

           Unsere Gemeindearbeit  
findet in der Corona-Zeit  

verändert statt 
Seit einem guten Vierteljahr sind 
wieder Gottesdienste in unserer Kir-
che möglich, das ist schön. Nach den 
Sommerferien beginnt auch die Kon-
firmandenzeit wieder und Kreise und 
Gruppen können sich treffen. Aller-
dings gilt stets ein Hygienekonzept 
mit Abstandsregel und Maskenpflicht 
beim Kommen und Gehen. Ver-
sammlungen in größeren Gruppen 
sind weiterhin noch zu vermeiden, 
das betrifft leider auch Jubiläen und 
Gemeindefeste und Gemeindenach-
mittage. Die „neue Normalität“ mit 
Corona lässt einiges zu, anderes muß 
noch warten. Ich freue mich auf die 
Begegnungen, wo sie möglich sind!   
       Ihr Pastor Wolfgang Preibusch 

Wir laden ein:  Treffpunkte in Kirchtimke 

9 

Familiennachrichten  Kirch�mke : 

 
Beerdigungen/Trauerfeiern:    
 
Aus Datenschutzgründen finden Sie hier keine angaben 

-Kirchenchor,montags 20 Uhr , 
z.Zt. eingeschränkt         
-Posaunenchor,dienstags,    19.30 
Uhr , z.Zt. eingeschränkt 
-Kirche am Mittwoch                     
 von 15—16 Uhr für Ältere in der 
Kirche statt Gemeindenachmittag                                
-Mini-Club / Eltern-Kind-Gruppen 
 (Kinder von 0  -  4  Jahren) 
-Frauenkreis, monatlich, 
 zweiter Donnerstag, 20 Uhr 
-Frauenkreis Klaro — monatlich  
nach Absprache 
-Kinder und Jugendarbeit: 
 
-Kindergottesdienst 
 monatlich:  13.Sep. /  04.Okt. 
-Hauskreis  (nach Absprache) 
-Denkste-Talk, monatlich am 
2. Mittwoch, 20 Uhr  

Uwe Bettels, Tel. 04285-924119 
 
Ingo Müller, Tel. 04283-8232 
 
Mittwoch, 30. September          
Mittwoch, 28. Oktober    
       
Koordination: Karola Preibusch 
Tel. 04289-486  
K.Preibusch, Tel. 04289-486 
A. Lünzmann, Tel. 04289-372 
H. Röhrs, Tel. 04288-928533 
U. Dreyer, Tel. 04283-955243 
Diakonin Sandra Rudat, 
Tel.: .04283-9814303 
Leitg: D.Postels, Tel. 04289-1250 
 
Leitg: R.Heitmann, Tel. 04289-230 
Leitg: R.Thoden,Tel. 04289-482 
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TARMSTEDT / WILSTEDT 

Gedenken an 
 

 Dieter Holm 
   geb. 30.01.1949  gest. 19.07.2020 
 

 

Dieter Holm war schon lange ein aktives Gemeindemitglied, bevor er 
sich 2018 zur Kirchenvorstandswahl stellte und gewählt wurde. 
Seine berufliche Erfahrung brachte er im Bau- und Friedhofsaus-
schuss ein. Zudem war er Baubeauftragter für die Wilstedter Gebäude. 
Und wenn mal etwas kaputt war, gestrichen werden musste, die Hei-
zung nicht funktionierte …., Dieter war immer da, hat sich immer  
gekümmert. 
Vieles haben wir erst im Nachhinein gesehen. 
Er hatte ein großes Herz für seine Kirchengemeinde und pflegte einen 
engen Kontakt zu ihren Mitgliedern. Dieses wurde auch durch seine 
Tätigkeit im Besuchsdienst deutlich. 
Wichtig waren ihm ein gutes Miteinander und ein lebendiges  
Gemeindeleben. 
Mit großem Engagement organisierte und begleitete Dieter Holm mit 
einem Team Veranstaltungen in der Wilstedter Kirche. 
Sein großer Wunsch war es, den Bau eines neuen Gemeindehauses zu 
realisieren.  
Dafür hat er so manche Idee eingebracht. 
 
Wir verlieren mit Dieter Holm einen zuverlässigen und hilfsbereiten 
Kirchenvorsteher und Freund. Er hinterlässt eine große Lücke. 
Wir sind traurig, aber wissen ihn in Gottes Hand geborgen. 
 

Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Wilstedt/Tarmstedt 
Benjamin Fromm, Anne Holsten, Peter Hofer, Sonja Böschen,   

Anita Meyer, Claudia Lünzmann, Claudia Müller, Doris Cordes, 

Joachim Holsten, Johann Dohrmann, Kirsten Michaelis, Marco 

Schüller, Stefanie Meyer, Ulrike Michaelis 
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TARMSTEDT / WILSTEDT 

Pastor Benjamin Fromm segnet die 
neue Stundenglocke... 

...bevor sie mit einem Kran und 
helfenden Händen an ihren Platz 
gebracht wird... 

...damit ein sichtlich stolzer 
und spitzbübisch lächelnder 
Pastor sie zum Klingen brin-
gen kann. 
(Wer kann schon sagen, dass 
er einen allerersten Glocken-
schlag ausführen durfte?! 
Künftig läutet die Glocke 
aber automatisch.) 
Anm. der Redaktion 
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Geburtstage im  
September und Oktober 

75 Jahre und älter: 

Wir gratulieren: 
 
Aus Datenschutzgründen finden 
Sie hier keine weiteren Angaben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„Lobe den Herrn, 
meine Seele!“ 

 

Psalm 103 

7 11 

Die Kirchengemeinde baut ein  
neues Pfarrhaus     
Die Älteren in der Gemeinde 
kennen noch das alte Pfarrhaus 
von 1734, das 1970 wegen Bau-
fälligkeit abgerissen wurde.  
Der Giebel-Balken hat jetzt  
seinen Platz über dem Eingang 
des Gemeindehauses gefunden. 
Pastor Küster mit Haushälterin 
und Pastor Scheele mit seiner 
Frau waren die letzten Bewoh-
ner. 
1953 wurde ein einfaches neues 
Pfarrhaus gebaut, das seitdem 
von den Pfarrfamilien Scheele, 
Stuckenschmidt und Preibusch 
bewohnt wurde.  
In den vergangenen fast 70 Jah-
ren sind einige Modernisierun-
gen gemacht worden, doch der 
Standard heutiger Pfarrhäuser 
ist z.B. auch energetisch nicht 
gegeben. Selbst nach einer  
Sanierung  ist das jetzige Pfarr-
haus wenig attraktiv für neue 
Stelleninhaber. Der Stelleninha-
ber geht ja 2021 im Frühjahr in 
den Ruhestand. Für eine Bewer-
bung soll aber ein attraktives 
neues Pfarrhaus zur Verfügung 
stehen und ein Wechsel nach 
Kirchtimke nicht am Zustand 
des Pfarrhaus scheitern.  
Nach langer und eingehender 
Beratung hat sich der Kirchen-
vorstand für einen Neubau ent-
schieden und entsprechende 
Anträge gestellt und Angebote 
eingeholt. 

Der Kirchenkreis hat dem Kir-
chenvorstand zu diesem Schritt 
geraten und unterstützt den Bau 
mit der Landeskirche zusammen 
auch finanziell mit ca. 2/3 der Kos-
ten.   

Die Kirchengemeinde kann ihren 
Eigenanteil über den Teil-Verkauf 
des Grundstückes erbringen. Die 
Landeskirche hat dazu ein verbind-
liches Konzept vorgelegt. Der 
Neubau  kann nun links vom 
Standort des früheren alten Pfarr-
hauses (auf dem Bild) erfolgen. Im 
Herbst 2020 sollen die Bauarbeiten 
beginnen und im Sommer 2021 zur 
Neubesetzung der Pfarrstelle abge-
schlossen sein.  
Wir bitten Gott für diesen Bau um 
seinen Segen!  

Der Kirchenvorstand 
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Kontakt:  
Tel. 04791/13572  
und  

Hospizdienst.Osterholz@evlka.de 
 
Wie das Team die Corona-Krise 
meistert 
„Wir sind auch in Corona-Zeiten 
für Sie da!“ 
Das Engagement der 25 Ehren-
amtlichen ist besonders in Corona
-Zeiten gefragt. Laut Sylvia Best 
und Bettina Szlagowski ist das 
Team in den seit Ende Juni wieder 
geöffneten Pflegeheimen im Ein-
satz. „Natürlich unter strengen 
Schutzvorkehrungen“. Gerade die 
Anwesenheit vor Ort, der persön-
liche und körperliche Kontakt ist 
endlich wieder, wenn auch 
eingeschränkt, möglich. 
 
Während des Kontaktverbotes in 
den Einrichtungen ließ sich das 
Team nicht entmutigen und suchte 
nach kreativen Lösungen, die Ver-
bindungen nicht abreißen zu las-
sen. Die Mitarbeiter/innen nutzten 
krisenfeste Medien als Brücken zu 
den bedürftigen Mitmenschen. 
Mit Telefongesprächen, Hoff-
nungsbriefen, Kartengrüßen und 
wöchentlichen Geschichten 
suchten sie die Nähe und gaben 
Zuwendung. 
„Auch mit den Hausbesuchen und 
der Einzelberatung in der Fin-
dorffstraße 21 kehrt wieder 
ein Stück Normalität zurück“, 

freut sich Sylvia Best auf die Ent-
spannung der Lage. Unter dem 
Motto „So viel Schutz wie nötig, 
soviel Begleitung wie möglich“, 
gelingt dem Team der Spagat zwi-
schen Sicherheit und Nähe. 
Schutzausrüstung, Mindestabstand 
und Desinfektionsmittel inklusive. 
 
Etwas mehr Normalität kehrt auch 
ins Trauercafé im Alten Museum 
ein.  
Aufgrund der aktuellen Corona-
Einschränkungen findet das Trau-
ercafé am ersten Sonntag des Mo-
nats mit festen Anmeldungen 
statt. Eine Verlegung ins Freie ist 
möglich und schafft zusätzliche 
Entspannung. 
Auch das Schlussmodul der Aus-
bildung für ehrenamtliche Hospiz-
mitarbeiter/innen rückt nun in den 
Blick. Der Kurs für 12 Teilnehmer 
soll in Kürze nachgeholt werden. 
 
„Corona ist eine besondere Her-
ausforderung: Nähe ist gefragt, 
doch die ist nur unter erschwerten 
Bedingungen möglich“. 
(Pastor Enno Kückens) 
 
 
„Mit den Corona-Lockerungen 
kehrt endlich wieder ein Stück 
mehr Normalität in unseren 
Dienst zurück“. 
(Bettina Szlagowski) 
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Neuer Ausbildungskurs und 
Veranstaltungen 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und Mitarbeit 
 
Mit neuen Kursen und Vorträgen 
möchten Best und Szlagowski den 
Hospizdienst stärken. 
Der nächste Ausbildungskurs für 
ehrenamtliche Hospizmitarbeiter/
innen startet am 15. Januar 2021. 
Er umfasst bis 10. Juli sieben Wo-
chenenden in der Pfarrdiele St. 
Jürgen mit sechs Themenabenden. 
Laut Sylvia Best „werden die 
Teilnehmenden durch Wissen und 
Selbsterfahrung darauf vorberei-
tet, Menschen in der letzten Le-
bensphase und ihre Angehörigen 
zu begleiten“. Intensive Einblicke 
ins eigene Leben und Stärken in-
klusive. 
Der Info-Abend dazu findet statt 
am 27. Oktober, 18:00 Uhr, im 
Haus der Kirche und am 
11. November um 18:00 Uhr im 
Gemeindehaus Grasberg.  
Kursflyer und Infos unter  
Tel. 04791/13572 und Hospiz-
dienst.Osterholz@evlka.de. 
 
„Vom Leben zum Tod – die letz-
te Begleitung“ heißt ein Kurs, 
den der Hospizdienst in Koopera-
tion mit der Volkshochschule 
OHZ anbietet.  
Er findet statt am Donnerstag, den 
19. November 2020 von 17:00 bis 
20:00 Uhr im Bildungscampus 

Osterholz-Scharmbeck. 
Jutta von Krogh und Sylvia 
Best vermitteln darin, wie 
Teilnehmer/innen zur „Letzten 
Hilfe“ eine positive Haltung ge-
winnen und wie Beschwerden ge-
lindert werden können. Weitere 
Themen sind Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht, das Hilfs-
netzwerk für Sterbende 
und Angehörige, der Abschied 
und Bestattungsrituale.  
Anmeldung bei der VHS unter 
Tel.04791/96230. 
 
Im November 2020 laden Sylvia 
Best und Pastor Enno Kückens zu 
der zweistündigen Veranstaltung 
zum Thema „Gute Worte im Um-
gang mit Kranken und Sterben-
den“ in die Gemeindehäuser Gras-
berg und Hambergen ein. Mehr 
Infos in der Presse und den Ge-
meindebriefen. 
Am 4. November 2020 startet um 
17:00 Uhr eine neue Trauergruppe 
Der Ort wird noch bekanntgege-
ben. Anmeldung und Infos unter 
Tel. 04791/13572 und  
Hospizdienst.Osterholz@evlka.de 
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Die Koordinatorinnen Sylvia Best und Bettina 
Szlagowski mit Seelsorger Enno Kückens                    
         Foto: Hofer 
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G o t t e s d i e n s t e                                                                                                    

 St. Lambertus Kirchtimke   10 Uhr 
Taufen i.d.R nach dem Hauptgottesdienst 11 Uhr 

Martin-Luther-Kirche Tarmstedt

06. Sep. 10 Uhr Gottesdienst / P. W. Preibusch 10 Uhr Missionsfest in 

13. Sep. 10 Uhr Gottesdienst / P. W. Preibusch 
11 Uhr Taufgottesdienst / P. W. Preibusch 

10 Uhr Diakonie-
Diakonie-Sozialstation / P. B. Fromm

20. Sep. 9.30 Uhr Konfirmation (Hepstedt) 
11 Uhr Konfirmation (Breddorf, Timke-
Dörfer) / P. W. Preibusch 

18 Uhr Gottesdienst / Lektoren  

27. Sep. 10 Uhr Gottesdienst mit der Landjugend 
Hepstedt zum Erntedank  / P. W. Preibusch 

10 Uhr Gottesdienst / P. B. Fromm  

30. Sep. 
Mittwoch 

15 Uhr Kirche am Mittwoch für Ältere 
P. W. Preibusch 

 

04. Okt. 10 Uhr Erntedankfest in der Kirche
(Posaunenchor) 
11 Uhr Taufgottesdienst / P. W. Preibusch 

10 Uhr Erntedankgottesdienst / P. B. Fromm / 
Posaunenchor 

11. Okt. 

18. Okt. 10 Uhr Gemeinsame Herbstkirche in 

25. Okt. 10 Uhr Gottesdienst / P. W. Preibusch 10 Uhr Familiengottesdienst zur Kinderbibelwo-
che / Diakonin K. Beusheusen, P. B. Fromm und 
Team 

28. Okt. 
Mittwoch 

15 Uhr Kirche am Mittwoch für Ältere 
P. W. Preibusch 

 

31. Okt. 
Sonnabend 

10 Uhr Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag in der 

17 Uhr Jugendgottesdienst in 

12 
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G o t t e s d i e n s t e                                                                                                                                                

Kirche Tarmstedt, Kleine Trift 1   
10 Uhr 

St. Petri Kirche Wilstedt, Hauptstraße 
  10 Uhr  

 

Missionsfest in Wilstedt / P. B. Fromm und Pastorin Sybil Chetty aus Südafrika   

-Sonntag - Gottesdienst in Tarmstedt mit Einführung neuer Mitarbeiterinnen der 
Sozialstation / P. B. Fromm 

Gottesdienst / Lektoren   10 Uhr Gottesdienst / P. B. Fromm 

Gottesdienst / P. B. Fromm   18 Uhr Gottesdienst / P. A. Benz 

Erntedankgottesdienst / P. B. Fromm /  10 Uhr Erntedankgottesdienst / P. A. Benz 

Gemeinsame Herbstkirche in Wilstedt / P. B. Fromm 
  

Familiengottesdienst zur Kinderbibelwo-
che / Diakonin K. Beusheusen, P. B. Fromm und 

18 Uhr Gottesdienst / P. B. Fromm 

 

Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag in der Salemskirche, Tarmstedt, Hauptstraße 

Jugendgottesdienst in Kirchtimke  / Ev. Jugend 
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